
Das Badezimmer – ein Raum zum
Ankommen und Wohlfühlen
DasBadezimmer ist längstmehr
als einOrt für die täglicheRouti-
ne. Es wird zum persönlichen
Rückzugsraum, der Ruhe
schenkt, Geborgenheit vermit-
telt und Raum für Entschleuni-
gung schafft.
Die Wolfgang Kempe GmbH

aus Isernhagen gestaltet Bade-
zimmer, die genau dieses Ge-
fühl erlebbar machen. Großzü-
gige Walk-in-Duschen, freiste-
hende Badewannen und har-
monisch geplante Raumkon-
zepte ladendazuein, denAlltag

hinter sich zu lassen. Erdige Na-
turtöne, warme Holzoptiken
und fein strukturierte Oberflä-
chen schaffen eine Atmosphä-
re, die ankommen lässt und
entspannt.
Dabei stehen Qualität und

Nachhaltigkeit im Mittelpunkt.
Langlebige Materialien, redu-
zierte Formen und sorgfältig
ausgewählte Details verbinden
zeitlose Ästhetik mit verant-
wortungsvollem Handeln.
Smarte Technologien fügen
sich dezent in das Design ein

und sorgen für spürbarenKom-
fort – von intelligenten Arma-
turen über wassersparende
Systeme bis hin zu individuell
steuerbarem Licht und Raum-
klima. Barrierefreie Lösungen
machen das Badezimmer zu
einem Ort, der in jeder Lebens-
phase Sicherheit und Komfort
bietet.
„Ein gelungenes Badezim-

mer soll nichtnurgutaussehen,
sondern sich jeden Tag gut an-
fühlen“, sagt Wolfgang-Nils
Kempe, Geschäftsführer der

Wolfgang Kempe GmbH. „Wir
planen Räume, die persönlich
sind, wohltuend wirken und
dauerhaft Freude bereiten.“
Wermoderne Badgestaltung

live erlebenmöchte, ist herzlich
zu den BadTeam Tagen am 21.
und 22. Februar 2026 eingela-
den. Von 10 bis 14 Uhr öffnet
die elements Ausstellung in
Langenhagen, Erdinger Straße
1, ihre Türen. Wolfgang-Nils
Kempe steht an beiden Tagen
persönlich für Beratung und
Gespräche zur Verfügung.
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Repair Café
Burgwedel öffnet
wieder
GROßBURGWEDEL. Das Re-
pair Café lädt am Sonnabend,
21. Februar, wieder zum ge-
meinsamen Reparieren ein. Von
14 bis 17 Uhr stehen in der Se-
niorenbegegnungsstätte, Gar-
tenstraße 10, Ehrenamtliche be-
reit, um defekte Alltagsgegen-
stände instand zu setzen. Ziel ist
es, Ressourcen zu schonen und
Müll zu vermeiden. Besucherin-
nen und Besucher können ihre
kaputten Geräte mitbringen
und bei Kaffee und Gesprächen
reparieren lassen.

Wettmar soll neuen
Feuerwehrchef bekommen
Karsten Weigt will im Sommer nach dann 15 Jahren als Ortsbrandmeister aufhören

WETTMAR (wal). Politiker
träumen von solchen Abstim-
mungsergebnissen: Bei derWie-
derwahl zum Wettmarer Orts-
brandmeister im Februar 2023
hatte Karsten Weigt von seinen
aktiven Kameraden eine Zustim-
mung von mehr als 95 Prozent
erhalten. Dabei hatte Weigt
eigentlich gar nicht geplant, in
eine dritte Amtszeit zu gehen. Er
tat das nur, weil sich damals kein
passender Ersatz gefunden hat-
te.
Das ist nun, drei Jahre später,

anders. Ein Kandidat ist gefun-
den,unddamit scheint sicheiner
der Wünsche, die Weigt 2023
geäußert hatte, zu erfüllen.
Bleibt der andere, mindestens
ebenso wichtigeWunsch für die
Zukunft der Ortsfeuerwehr
Wettmar.
„Meine Philosophie ist, dass

man nicht an seinem Posten kle-
ben sollte“, sagtdermittlerweile
57-Jährige. In der Ortsfeuer-
wehr des zweitgrößten Burgwe-
deler Stadtteils hatte er nachei-
nander als Gruppenführer, Si-
cherheitsbeauftragter und Ge-
rätewart bereits Verantwortung
übernommen, ehe er in seine
erste sechsjährige Amtszeit als
Ortsbrandmeister ging. „Zwölf
Jahre waren geplant, mehr
nicht.“
Doch 2023, als planmäßig

Schluss sein sollte, gab es zwar
fachlich geeignete Personen,
aber letztlich niemanden, der

zum Sommer bin ich also noch
der Chef“, sagtWeigtmit einem
Lachen. Danach will er als nor-
maler Aktiver bis zum Erreichen
der Altersgrenze von 67 Jahren
weitermachen. Wenn seine
Nachfolger Fragen hätten, stehe
er bereit – „ich bin ja nicht aus
der Welt“.
Seine Ortsfeuerwehr sieht

Weigt ordentlich aufgestellt. Die
Kameradschaft innerhalb der
Truppe sei einwandfrei, was sich
auch wieder bei der Organisa-
tion der Feuerwehr-Beiträge für
die Veranstaltungsreihe „Dorf-
platz reloaded“ 2025 gezeigt
habe. „Alle haben mit ange-
packt.“ Jüngere Nachrücker für
aus Altersgründen ausgeschie-
dene Aktive und auch einige
Quereinsteiger hätten dafür ge-
sorgt, dass die Einsatzabteilung
mittlerweile 54 Mitglieder um-
fasse.
Bleibt also der Wunsch, den

Weigt schon 2023 zusätzlich zu
einer Nachfolge für sich selbst
klar formuliert hatte: den nach
einemneuenFeuerwehrhaus für
Wettmar, denn der bisherige
Siebzigerjahre-Bau ist für heuti-
ge Anforderungen längst zu
klein geworden.
Weigt präferiert dabei einen

gemeinsamen Neubau mit der
benachbarten Ortsfeuerwehr
Engensen, wie er seit einigen
Jahren bei der Stadtfeuerwehr
im Gespräch ist. „Ich hoffe, dass
ich das als Aktiver noch erlebe.“

die Verantwortung überneh-
menunddie nötige Zeit investie-
ren wollte. Weigt machte also
weiter, aber zugleich klar, „dass
ich keine weiteren sechs Jahre
mehrmache“. Zu viel Zeitmüsse
er für seinen Geschmack als
Ortsbrandmeister von seinem
Privatleben abknapsen.
Dass Weigt seine dritte Amts-

zeit nicht beenden wird, dafür
wurden schon 2024 die Wei-
chen gestellt. Damals hatte die
Einsatzabteilung Nick Ledder-
bohm zum neuen stellvertreten-
den Ortsbrandmeister und da-
mit Nachfolger des langjährigen
Stellvertreters Ingo Bähre ge-
wählt. Weigt zufolge steht Led-
derbohm nun bereit, bei der

Hauptversammlung am Sams-
tag, 28. Februar, ab19Uhr in der
Westerfeldhalle auf den Orts-
brandmeister-Posten aufzurü-
cken.
Neuer stellvertretender Orts-

brandmeister soll dann Steven
Ray Jones werden, der als Grup-
penführer der 1. Löschgruppe
seit 2024 die Führung der Orts-
feuerwehr komplettiert. „Einen
zweiten Stellvertreter gibt unse-
re Satzung nicht her, aber wir
arbeiten seitdem als Trio“, sagt
Weigt.
Kommt es bei der Hauptver-

sammlung wie geplant, dann
wird der Wechsel in der Sitzung
des Rates der Stadt Burgwedel
Ende Juni formell vollzogen.„Bis

Im Sommer soll Schluss sein als Ortsbrandmeister: Karsten Weigt.
Foto: Frank Walter

Forum
Erneuerbare
Energien lädt

zum
Bürgerdialog ein
BURGWEDEL. Wie kann der
weitere Ausbau erneuerbarer
Energien sinnvoll gestaltetwer-
den – und zwar so, dass er mit
den vorhandenen Netzkapazi-
täten vereinbar bleibt? Mit die-
ser zentralen Frage befasst sich
das Forum Erneuerbare Ener-
gien Burgwedel bei seiner
zweitenöffentlichenVeranstal-
tung amDienstag, 17. Februar.
Unter dem Titel „Was ist der

richtigeAusbaupfad?“beginnt
die Veranstaltung um 18.30
Uhr in der Aula derGrundschu-
le Großburgwedel, Im Mittel-
dorf 13. Die Veranstaltung ist
öffentlich, alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger sind
eingeladen, sich zu informie-
ren,mitzudiskutierenundeige-
ne Fragen einzubringen.
Nach einer kurzen Vorstel-

lung des Forums und einem
Rückblick auf die bisherige
Arbeit steht die gemeinsame
Erarbeitungeines sogenannten
„Szenario-Trichters Energie“
im Mittelpunkt des Abends.
Ziel ist es, unterschiedliche
mögliche Entwicklungswege
der Energiewende sichtbar zu
machen und diese gemeinsam
zu diskutieren. Moderiert wird
die Veranstaltung von Roman
Mölling (MöllingMedia, Han-
nover).
Das Forum Erneuerbare

Energien Burgwedel besteht
aus 21 Mitgliedern, darunter
zufällig ausgewählte Bürgerin-
nen und Bürger aus allen Orts-
teilen sowieVertreterinnenund
Vertreter aus Landwirtschaft,
Naturschutz und Jagd. Es han-
delt sich nicht um ein be-
schlussfassendes Gremium,
sondern um eine Plattform für
Information, Meinungsbildung
und Beratung. Das Forum ver-
steht sich als Bindeglied zwi-
schen Bürgerschaft, Politik und
Verwaltung und erarbeitet
Orientierungsrahmen sowie
Handlungsempfehlungen für
die Zukunft der Energieversor-
gung vor Ort.
Die Stadt Burgwedel setzt

auf einen offenen Austausch
und eine lebendige Diskussion.
Der Eintritt ist frei.

Alternativen zumWärmenetz
Energieberatung im Amtshof
GROßBURGWEDEL.Wie kann
die Wärmeversorgung von Ge-
bäuden künftig nachhaltig, effi-
zient und bezahlbar gestaltet
werden? Mit dieser Frage be-
schäftigt sich eine Informations-
veranstaltung am Montag, 16.
Februar 2026, um 18 Uhr im
Amtshof Großburgwedel.
Im Mittelpunkt des Abends

stehteineunabhängigeEnergie-
beratung. Der Energieberater

Wolfgang Fanck informiert über
verschiedene Möglichkeiten der
nachhaltigen Wärmeversor-
gung und beantwortet Fragen
zu Heiztechnologien, energeti-
scher Sanierung und individuel-
len Lösungsansätzen für Gebäu-
de. Ziel ist es, Eigentümerinnen
und Eigentümern eine fundierte
Orientierung zu geben und kon-
krete Handlungsmöglichkeiten
aufzuzeigen.

Bürgermeisterin Ortrud
Wendt betont die Bedeutung
frühzeitiger Information: „Viele
Menschen beschäftigen sich
derzeit mit der Frage, wie sie ihr
Gebäude zukunftssicher und
bezahlbar beheizen können.Mit
dieser Veranstaltung möchten
wir transparente Informationen
bieten und helfen, individuelle
Entscheidungen auf einer soli-
den fachlichen Grundlage zu

treffen.“ Der Informations-
abend richtet sich an alle Interes-
sierten, die sich frühzeitig mit
der zukünftigen Wärmeversor-
gung ihrer Immobilie befassen
möchten. Der Fokus liegt be-
wusst auf individuellen Lösun-
gen für Gebäude; Informatio-
nen zu Wärmenetzen sollen zu
einem späteren Zeitpunkt fol-
gen, sobald hierzu konkretere
Aussagen möglich sind.

FEHLING-Modehaus · Marktstraße 56 · 31303 Burgdorf · www.fehling-mode.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr · Samstag bis 18 Uhr
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Ab sofort und nur für kurze Zeit:

Outletwochen
auf unseren Sonderflächen – gilt für

Einzelteile, Auslaufmodelle & Überhänge.
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Vieles bis zu

70%
reduziert!

Besuchen Sie uns auf den BadTeam–Tagen am

21. & 22.02.2026 von 10 – 14 Uhr
Buchen Sie Ihren Termin zur Beratung am besten schon vorab!

Elements Langenhagen
Erdinger Str. 1
30855 Langenhagen

Ein gelungenes Badezimmer sollte nicht nur gut aussehen
sondern sich jeden Tag gut anfühlen

Inh. Karina Lawson

•Aktivierende Pflege
in familiärer Atmosphäre

•Wohnen im Grünen,
vonTieren umgeben

•Therapieangebote
Steller Str. 32 · 30916 Isernhagen-Kirchhorst · Tel. 05136/84813

50% Rabatt auf den Grundpreis – falls noch niedriger, gilt der aufgeklebte Sonderpreis!
Nicht auf NOS-Basics und Ware aus kommenden Saisons, die mit einem gelben Punkt gekennzeichnet ist.

SAISONSAISON
WAREWARE
11//22
PREISPREIS
ALLESALLES MUSS RAUS!MUSS RAUS!

Marktstaße 22 (neben DM), 31303 Burgdorf

Private Kleinanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33
kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Familienanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33
familienanzeigen@madsack.de
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Bitte über den Button „Zeitung
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www.marktspiegel-verlag.de.
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